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Ö

 
 

Neugestaltung des Rheinufers in Niederlahnstein;
hier: Vorstellung der Vorplanung
 
Sachverhalt:
 
Der Stadtrat hat am 13.11.2025 beschlossen, die Planungsleistungen für die
Ufergestaltung Geh- und Radweg Niederlahnstein an das Planungsbüro Grow zu
vergeben.
 
Das Planungsbüro Grow hat auf Basis der Grundlagenermittlung (Vermessung,
Baumkataster, Bodengutachten, Leitungspläne, faunistische Erfassung) und unter
Betrachtung unterschiedlicher Varianten möglicher Wegeführungen einen
Planungsvorschlag erstellt. Präsentiert wird die Vorzugsvariante.
 
Im Zentrum der Planung steht die Neuordnung des Geh- und Radweges, der aktuell
erhebliche bauliche Mängel aufweist und den Anforderungen an Barrierefreiheit,
Verkehrssicherheit und multifunktionale Nutzung nicht mehr entspricht. Ziel der
Maßnahme ist eine nachhaltige, naturnahe und funktionale Umgestaltung des
Rheinufers unter besonderer Berücksichtigung von der Naherholung, ökologischer
Anforderungen sowie einer gestalterisch hochwertigen Freianlage.
 
 
 
Finanzierung:
 
Im Haushalt stehen unter der Maßnahme Ausbau Rheinradweg, Produkt 54100000-
99, Sachkonto 09600000 Mittel in Höhe von 1.936.000 € zur Verfügung, hierin sind
636.000 € als Ermächtigungsübertragung aus Vorjahren enthalten.
 
Für die Folgejahre stehen Mittel als Verpflichtungsermächtigung in Höhe von
3.485.000 € zur Verfügung.
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Auswirkungen Umweltschutz:
 
Im Zuge der Planungsaufgabe sollen ökologische Ziele verfolgt werden, die positive
Auswirkungen auf Umwelt- und Naturschutz durch die Förderung von Biodiversität,
nachhaltige Gestaltung sowie klimaanpassungsfähige Bauweisen haben.
 
Ein naturschutzfachlicher Beitrag wird im Rahmen der Planung aktuell erstellt.
 
 
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Ausschuss für Bauen, Umwelt, Stadtplanung beschließt, die Entwurfsplanung
(LPH 3) auf Grundlage der favorisierten Variante, wie in der Präsentation vorgestellt,
weiterzuführen.
 
 
 
 
 
 
 
(Lennart Siefert)
Oberbürgermeister




